
Fortbildungsveranstaltung 

Sichelzellkrankheiten 
und Thalassämien –  
Diagnostik und neue 
Therapiekonzepte

19. Juni 2024 / 16:30 – 18:30 Uhr

Anmeldung bis 12. Juni 2024

Bitte melden Sie sich verbindlich 
entweder über die Webseite:
www.mll.com/fortbildung-2024

oder unter Angabe der nachfolgenden Details 
per E-Mail (fortbildung@mll.com) an:

· Anrede/Titel 
· Vorname 
· Nachname 
· Firma/Krankenhaus/Abteilung 
· Funktion 
· Straße, Hausnummer 
· PLZ, Ort 
· E-Mail 
· Teilnahme virtuell oder in Präsenz

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an: 
+49 (0) 89 99017-0

Für diese Veranstaltung werden Fortbildungs-
punkte bei der Bayerischen Landesärztekammer 
(BLÄK) beantragt.

MLL Münchner Leukämielabor

Max-Lebsche-Platz 31
81377 München

T: +49 (0)89 99017-0
F: +49 (0)89 99017-111

info@mll.com
www@mll.com

München



Programm ReferentInnen

Dr. med. Laura Distelmaier
Sprechstunde Hämoglobinopathien
Tagesklinik Campus Innenstadt

Dr. Dr. med. Armin Piehler
Leitung Klassische Hämatologie

Prof. Dr. med. Dr. phil. Torsten Haferlach
Geschäftsführer

Prof. Dr. med. Dr. rer. nat. Michael v. Bergwelt
Klinikdirektor

LMU Ludwig-Maximilians-Universität München
Medizinische Klinik und Poliklinik III

MLL Münchner Leukämielabor

Virtuell und vor Ort am 
MLL Münchner Leukämielabor

München

Einladung zur 
Fortbildungs-
veranstaltung
von LMU Ludwig-Maximilians-
Universität München, Medizinische 
Klinik und Poliklinik III 
und MLL Münchner Leukämielabor

19. Juni 2024 / 16:30 – 18:30 Uhr

Ab 16:30 Uhr 		

Catering und persönlicher Austausch

17:00 – 17:10  Uhr		

Begrüßung 
Prof. Dr. med. Dr. phil. Torsten Haferlach

17:10 – 17:45 Uhr 		

Sichelzellkrankheit 
Dr. Dr. med. Armin Piehler: Diagnostik
Dr. med. Laura Distelmaier: Therapie 

17:45 – 18:20 Uhr		

Thalassämien
Dr. Dr. med. Armin Piehler: Diagnostik
Dr. med. Laura Distelmaier: Therapie 

18:20 – 18:30 Uhr 	

Diskussion und Schlusswort 
Prof. Dr. med. Dr. rer. nat. Michael von Bergwelt

Die Abklärung von Hämoglobinopathien wie 
Sichelzellkrankheiten und Thalassämien ist auf-
grund der Migrationsbewegungen in den letzten 
Jahren zu einer regelmäßigen Problemstellung 
im klinischen Alltag geworden. 

Die Diagnostik von Hämoglobinopathien als genetische 
Erkrankungen erfordert höchste Präzision und stellt 
ein Zusammenspiel hochmoderner Methoden aus der 
Labormedizin und Molekulargenetik dar. Aktuelle Zahlen 
zeigen, dass alpha-Thalassämien etwa die Hälfte aller 
Fälle darstellen und für deren Nachweis molekulargene-
tische Untersuchungen erforderlich sind. 
Therapeutisch haben sich in den letzten Jahren sowohl 
für die Sichelzellkrankheit als auch die Thalassämien 
neben den bewährten Therapiemöglichkeiten auch 
neue Behandlungsoptionen aufgetan. 

Die Fortbildung gibt einen Einblick in die neuesten 
Entwicklungen auf dem Bereich der einschlägigen 
Diagnostik und Therapie.


